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Verkehr
Circulation
Traffic

Beratung: Ingenieurbüro Billinger + Partner
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Durch die Verdichtung des Fußgängerverkehrs

auf den angehobenen Fußgängerstraßen

und die dadurch entstehende hohe
Nutzungsfrequenz wird für eine sichere,
belebte Magistrale gesorgt. Die Belebung der
Fußgängerstraße wird durch die unmittelbar
anschließenden Hauseingänge der flachen
Terrassenhäuser gesteigert. Die sinnvolle
Anordnung von Spielplätzen für Kinder und
Treffpunkte für Erwachsene auf der gesamten

Länge der Hauptfußgängerwege erleichtert

den Eltern die Überwachung ihrer Kinder.

Die Hauseingänge von 80% aller Wohnungen

liegen unmittelbar an der Hauptfußgängerstraße.

Von den dem Grünraum zugeordneten

niedrigen Häusern bis zur Fußgängerstraße

beträgt die maximale Gehstrecke
50 m. Dem größten Teil der Bewohner wird
es ermöglicht, entweder zu Fuß oder mit
Fahrrädern direkt von der Wohnung aus in

das Zentrum, zur Schule, Kindertagesstätte,
Kirche oder U-Bahn zu kommen, ohne die
abgesicherte Magistrale zu verlassen. Sämtliche

infrastrukturellen Einrichtungen sind
unmittelbar von der Fußgängerstraße aus
erschlossen.

Fahrstraße und Fußgängerstraße, in der
Ebene getrennt, verlaufen unmittelbar
übereinander, so daß die Vertrautheit mit der
einen Ebene Orientierungsstütze in der
anderen ist. Ergänzend hierzu wurde mit Otl
Aicher und Franko Clivio ein Informationssystem

für alle Bereiche auf der Basis der
olympisch-visuellen Kommunikationssysteme

entwickelt. Das System basiert auf den
drei olympischen Farben Orange, Grün und
Blau. Im Zentrum besteht eine entsprechende
Mischung, die für alle Hausnummern,
Straßennamen, Geschoßbezeichnungen und
allgemeinen Wegweiser benutzt wird. Zur
Unterstützung dieses Farbsystems sind sämtliche

Fenster, Fassadenteile und Türen der
Häuser des jeweiligen Wohnarmes in leicht
von der Grundfarbe abgewandeltem Farbton
gestrichen worden.

Die farbigen Orientierungssystme sollen nur
Ergänzung sein zu den natürlichen
Orientierungsmöglichkeiten. Deshalb sind die unmittelbar

an die Fußgängerstraße angrenzenden
Bauwerke so differenziert wie möglich

gestaltet. Der Ansatz jeder der drei Wohnarme

ist angereichert durch verschieden
ausfallende infratrukturelle Einrichtungen. Den
nördlichsten Wohnarm prägt in seinem
Ansatz am Zentrum die Kirche, den mittleren
Wohnarm Schule und Kindertagesstätte und
den südlichen die Mensa des Studentenwerkes.

Ergänzend hierzu haben Blumentröge,
Stufenanlagen, Wasserbecken usw. in den
drei Wohnarmen verschiedene Formen:
Kreis, Viereck und Dreieck.

|

é
-Jl a-.

SETI
_— iœ:'*m-m°mmS= OtmÌMÈm. zz*m ïwusasti ?V?

rifilimi t1...« • ;«
ttStÉ mW tû-

MS,

«sais«,7â
fcvJ**

Amm

// A

V
es :•'

/**.

3 b3a

H-

^
*
jj
UjJ1

frï 7 :2 aea. a3 Jim^M

Fernsehturm und Rückseite des mittleren Wohnarmes
vom nördlichen Wohnarm aus gesehen.
Tour de télévision et façade arrière de l'aile résidentielle

médiane vues de l'aile résidentielle nord.

TV mast in central wing seen from northern wing.

3a
Informationssystem Fußgängerstraße.
Réseau d'informatoin de la voie pour piétons.
Information system for the pedestrian route.

3b

Informationssystem öffentliche Fahrstraße.

Réseau d'information des voies de circulation
publiques.

Information system for the public roadway.

Gesamtschnitt Wohnarm.

Coupe générale sur une aile résidentielle.
General section of a residential wing.

1 Installation, Abstellraum / Equipements techniques,
débarras / Technical installation, storage

2 Parkstraße / Rue parking / Parking street
3 Öffentliche Erschließungsstraße / Voie de desserte

publique / Public roadway
4. 5 Garten / Jardin / Garden
6 Fußgängerstraße / Rue pour piétons / Pedestrian

route
7 Wohnweg / Chemin d'accès aux logements / Access

road to flats
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Schulhof mit Fernsehturm.
Cour de l'école et tour de télévision
School yard with TV mast.

Fußgängerstraße als sichere Magistrale.
Rue réservée aux piétons formant voie principale.
Street reserved for pedestrians constituting main
thoroughfare.

7

Südlicher Wohnarm mit den Hochhäusern des
Zentrums.

Aile résidentielle sud avec les immeubles tour du
centre.
Southern wing with the high-risers of the centre.
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